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Antrag 

der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alex 
Dorow, Dr. Ute Eiling-Hütig, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut 
Radlmeier, Andreas Schalk CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Bericht über Kostensteigerungen beim Deutschen Museum 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst 
baldmöglichst mündlich über die Kostensteigerungen bei der Sanierung des Deutschen 
Museums und ihre Folgen zu berichten. 

Von der Museumsleitung sind dabei insbesondere folgende Fragen zu klären: 

─ Was hat zu den jüngst bekannt gewordenen Kostensteigerungen geführt? 

─ Hätten diese Kostensteigerungen verhindert werden können? Und wenn ja, wie? 

─ Welche weiteren Schritte planen Museums- und Bauleitung, um einer weiteren Stei-
gerung der Kosten vorzubeugen? 

─ Welche Maßnahmen der Projektsteuerung und des Kostencontrollings sind für die 
weitere Planung und den weiteren Bauablauf vorgesehen, um die Kosten künftig im 
Rahmen zu halten? 

─ Sind ggf. Umplanungen erforderlich, um den gegebenen Kostenrahmen einhalten 
zu können? 

─ Sind weitere Sponsoring-Kampagnen von Seiten des Deutschen Museums ge-
plant? 

─ Welche Vorgänge haben zu der Insolvenz des beteiligten Architektenbüros geführt? 

─ Wie kann nach der Insolvenz des Architektenbüros sichergestellt werden, dass der 
Bauablauf sich nicht verzögert und keine Kostensteigerung anfällt? 

 

 

Begründung: 

Bei der Sanierung des Deutschen Museums handelt es sich um ein wichtiges Prestige-
projekt, das der Freistaat Bayern finanziell maßgeblich unterstützt. Der Landtag dringt 
vor diesem Hintergrund darauf, dass verantwortungsvoll mit Steuergeldern umgegan-
gen wird. Zudem ist das Deutsche Museum als bundesweit besucherstärkstes Natur-
wissenschafts- und Technik-Museum dem neuesten Stand der Museumspädagogik 
entsprechend umzubauen, sodass es seinen Status als Besuchermagnet behaupten 
bzw. weiter ausbauen kann. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Alex Dorow u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/2003 

Bericht über Kostensteigerungen beim Deutschen Museum 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Robert Brannekämper 
Mitberichterstatterin: Verena Osgyan 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 11. Sitzung am 22. Mai 
2019 beraten und e i n s t i m m i g  Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
27. Sitzung am 6. Juni 2019 mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschluss-
empfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt mit der Maßgabe, 
dass im ersten Absatz nach den Wörtern „Die Staatsregierung wird aufgefor-
dert,“ die Wörter „dem Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen und“ 
eingefügt werden. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Robert Brannekämper, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alex 
Dorow, Dr. Ute Eiling-Hütig, Dr. Stephan Oetzinger, Franz Josef Pschierer, Helmut 
Radlmeier, Andreas Schalk CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Kerstin Radler, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Drs. 18/2003, 18/2529 

Bericht über Kostensteigerungen beim Deutschen Museum 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen und dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst baldmöglichst mündlich über 
die Kostensteigerungen bei der Sanierung des Deutschen Museums und ihre Folgen 
zu berichten. 

Von der Museumsleitung sind dabei insbesondere folgende Fragen zu klären: 

─ Was hat zu den jüngst bekannt gewordenen Kostensteigerungen geführt? 

─ Hätten diese Kostensteigerungen verhindert werden können? Und wenn ja, wie? 

─ Welche weiteren Schritte planen Museums- und Bauleitung, um einer weiteren Stei-
gerung der Kosten vorzubeugen? 

─ Welche Maßnahmen der Projektsteuerung und des Kostencontrollings sind für die 
weitere Planung und den weiteren Bauablauf vorgesehen, um die Kosten künftig im 
Rahmen zu halten? 

─ Sind ggf. Umplanungen erforderlich, um den gegebenen Kostenrahmen einhalten 
zu können? 

─ Sind weitere Sponsoring-Kampagnen von Seiten des Deutschen Museums ge-
plant? 

─ Welche Vorgänge haben zu der Insolvenz des beteiligten Architektenbüros geführt? 

─ Wie kann nach der Insolvenz des Architektenbüros sichergestellt werden, dass der 
Bauablauf sich nicht verzögert und keine Kostensteigerung anfällt? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die CSU, die GRÜNEN, die FREI­

EN WÄHLER, die AfD, die SPD, die FDP und der Kollege Plenk (fraktionslos). Den 

Kollegen Swoboda sehe ich gerade nicht. – Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.
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